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Mitteilung an die Anteilinhaber des folgenden Fonds: 
 

ISIN  Bezeichnung 

AK R(D) LU0293296488 
AK R(V) LU0293298690 RP Global Market Selection 

 
 

Die Anteilinhaber des oben genannten Fonds, der von der WARBURG INVEST LUXEMBOURG S.A. (die 

„Verwaltungsgesellschaft“) verwaltet wird, werden hiermit über die nachfolgenden Änderungen 

unterrichtet:  

 

Die Anlagepolitik wird wie folgt abgeändert (die in Fettdruck hervorgehobenen Passagen wurden 
neu eingefügt):  

Ziel des Managementansatzes ist die Erwirtschaftung von Mehrerträgen durch antizyklische 
Investmententscheidungen sowie durch eine besondere, ausgewogene Portfolioallokation. Es ist 

beabsichtigt, alle Investments gleich zu gewichten und regelmäßig auf die Startgewichtung 

zurückzusetzen (Rebalancing), um durch einen solchen systematischen passiven Investmentansatz 

eine langfristige Allokation zu verfolgen. 

 

Die Vermögenswerte des Fonds werden nach dem Grundsatz der Risikostreuung in Anteile an 

Investmentfonds des offenen Typs im Sinne von Artikel 4 Nr. 2 e) des allgemeinen 

Verwaltungsreglements investiert, wobei vornehmlich Aktien-, Renten- und Mischfonds sowie 

Geldmarkt- und geldmarktnahe Fonds ausgewählt werden. Bei der Auswahl der Zielfonds kann der 

Fonds auch OGAW und/oder OGA mit unterschiedlichen regionalen, sektoralen oder 
branchenbezogenen Schwerpunkten berücksichtigen. Insgesamt sollen grundsätzlich mindestens 51 

% des Netto-Fondsvermögens in Anteilen anderer offener Investmentfonds oder Investment-

gesellschaften (OGA) angelegt werden. 

 

Mindestens 51 % des Wertes des Fonds werden in Kapitalbeteiligungen i. S. d. § 2 Absatz 8 des 
deutschen Investmentsteuergesetz angelegt. Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind  
 
- Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an 
einem anderen organisierten Markt zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 
- Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in 
einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig 
sind und dort der Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr 
befreit sind; 
- Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer 
Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht 
von ihr befreit sind; 
- Anteile an anderen Investmentvermögen entweder in Höhe der bewertungstäglich 
veröffentlichten Quote ihres Wertes, zu der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an 
Kapitalgesellschaften anlegen oder in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen 
Investmentvermögens festgelegten Mindestquote.   
 



Für Zwecke dieser Anlagepolitik und in Übereinstimmung mit der Definition des deutschen 
Kapitalanlagegesetzbuches (KAGB) ist ein organisierter Markt, ein Markt, der anerkannt und für 
das Publikum offen ist und dessen Funktionsweise ordnungsgemäß ist sofern nicht ausdrücklich 
etwas Anderes bestimmt ist. Dieser organisierte Markt entspricht zugleich den Kriterien des 
Artikels 50 der OGAW-Richtlinie. 
 

Der Fonds kann daneben in zulässige Wertpapiere, wie insbesondere Aktien und Genußscheine sowie 

fest- und variabel verzinsliche Wertpapiere, zulässige Wandel- und Optionsanleihen oder Zerobonds 

investieren. Zudem können flüssige Mittel gehalten werden. 
 

Bei dem Erwerb von Anteilen an Zielfonds kann es zu der Erhebung einer Verwaltungsvergütung auch 

auf der Ebene dieser Zielfonds kommen. Der Fonds wird dabei nicht in Zielfonds anlegen, die einer 

fixen Verwaltungsvergütung von mehr als 3,0 % p.a. unterliegen. Es wird darauf hingewiesen, dass 

Zielfonds möglicherweise auch einer leistungsabhängigen Verwaltungsvergütung unterliegen. Im 

Jahresbericht des Fonds wird angegeben, wie hoch der Anteil der Verwaltungsvergütung maximal ist, 

welche der Fonds sowie die Zielfonds zu tragen haben. Erwirbt der Fonds Anteile an einem Zielfonds, 

der unmittelbar oder mittelbar mit der Warburg Gruppe verbunden ist, werden für den Kauf und die 

Rückgabe dieser Zielfondsanteile keine Gebühren berechnet, was hingegen in Einzelfällen bei dem 

Erwerb von Anteilen an Zielfonds, die nicht mit der Warburg Gruppe verbunden sind, der Fall sein 
kann. 

 

Zur Absicherung und zur effizienten Verwaltung des Fondsvermögens darf der Fonds daneben auch 

Derivate und sonstige Techniken und Instrumente einsetzen, wobei stets die einschlägigen 

Vorschriften von Artikel 4 Nr. 7 des allgemeinen Verwaltungsreglements berücksichtigt werden. Die 

Chancen und Risiken der Techniken und Instrumente sind in Artikel 4 Nr. 7 des allgemeinen 

Verwaltungsreglements ausführlich beschrieben. Des Weiteren sind die Bestimmungen des 

allgemeinen Verwaltungsreglements von Artikel 4 Nr. 8 betreffend Derivate, Artikel 4 Nr. 9 

betreffend Sicherheiten und Wiederanlage von Sicherheiten sowie Artikel 4 Nr. 10 betreffend 

Risikomanagement-Verfahren bei Derivaten zu beachten.  
 

Der Fonds wird keine Techniken und Instrumente wie in Artikel 3 Punkt 11 der Verordnung der 

Europäischen Union EU-VO 2015/2365 (SFTR) definiert, einsetzen. Sofern der Fonds zukünftig 

beabsichtigt diese Techniken und Instrumente einzusetzen, wird das Verkaufsprospekt des Fonds 

entsprechend den Vorschriften der Verordnung der Europäischen Union, EU-VO 2015/2365, 

angepasst. 

 

Aus der bisherigen Anlagepolitik wurde folgende Passage ersatzlos gestrichen: 

In besonderen Marktsituationen kann das Fondsvermögen temporär auch bis zur vollen Höhe in nur 

einer der genannten Zielfondsarten oder flüssigen Mitteln gehalten werden, sofern dies im Interesse 
der Anteilinhaber geboten erscheint. 

 

Ebenfalls wurde die Möglichkeit des  Einsatzes  von Wertpapierleihe und 

Wertpapierpensionsgeschäften ersatzlos gestrichen. 

 

Die genannten Änderungen  treten am 28. Dezember 2018,  0.00 Uhr MEZ in Kraft. 

 

Anleger, die mit den vorgenannten Änderungen nicht einverstanden sind, können ihre Anteile bis 

zum 27. Dezember 2018 kostenlos zurückgeben.  

 
Die Verkaufsunterlagen, die Wesentlichen Anlegerinformationen sowie die Jahres- und 

Halbjahresberichte können kostenlos bei der Gesellschaft unter der oben angeführten Adresse, den 

Zahl- bzw. Vertriebsstellen, der Verwahrstelle oder der Verwaltungsgesellschaft angefordert werden 

 



Luxemburg, im  November 2018 

WARBURG INVEST LUXEMBOURG S.A. 


